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B? VI.

Abonnementspreis :

Ausland.
Inland.

Fr. 25 per Jahr

Für Vereinsmitglleder :
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonnirt wird.

Abonnements
nehmen entgegen : Herausgeber,

Commissionsverleger
und alle Buchhandlungen

& Postämter.

f\3fA Revue polytechnique NS 19.

^ntti|ÏElf^£ IttltptfUHg
Wochenschrift

für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik
Herausgegeben

von

Ä. WÄLDNER
?2 Brandschenkestrasse (Seinauf ZÜRICH.

Verlag des Herausgebers. —- Commissionsverlag von Meyer à Zeller in Zürich.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum Fr. o. 30
Haupttitelseite: Fr. o. 50

Inserate
nimmt allein entgegen:
Die Annoncen - Expedition

von
RUDOLF MOSSE

in Zürich, Berlin, München,
Breslau, Coin, Frankfurt
a. M., Hamburg, Leipzig,
Dresden, Nürnberg, Stuttgart

Wien, Prag, Strass-
burg i. E., London, Paris.

des Schweizer. Ingenieur- & Architecten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studirender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bd VI. ZURICH, den 7. November 1885. N° 19.

ALFRED OEHLER. Ingenieur
Mech. Werlestätte in Wildegg.
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Specialität in tragbaren Stahlgeleisen für Feld-,
Dienst- und Industriebahnen. (M1634Z)

Nicht zu verwechseln mit sogen, fliegenden Geleisen, da dieSchienen und Schwellen unzertrennbar zu einem (Jeleisestück
zusammengenietet und deshalb sofort zum Legen bereit sind.

— Portlandcementfabrik Rozloch. —
Wir empfehlen unsern prima künstlichen Portlandcement füralle vorkommenden Arbeiten. (M134Z)

Qualitätsresultate
nach amtlicher Prüfung am eidg. Polytechnikum in Zürich:

7 Tag-Probe. 1:3 Sand 1:6 Sand
Zugfestigkeit per cm'1 kg 27 kg 11
Druckfestigkeit „ „ „ 200 „ 86,6

28 Tag-Probe.
Zugfestigkeit kg 35 £f 18,2
Druckfestigkeit 317 ,: 127,7

Lübecker Maschinenbau-Gesellschaft in Liibeck.
Excavatoren

(Trockenbagger)
som Eisenbahn- und

Wasserbau,L für Abträge und
wm. Einschnitte,

'""J zum' Bergbau (Tagebau^
für Abraumarbeit

und
Braunkohlenförderung.

Leistung: 2000 cbm in leichtem,
und 1500 cbm in sehr schwerem
Boden. Der Apparat schüttet
baggernd und langsam fahrend den
ruhenden normal oder
schmalspurigen Arbeitszug voll. Apparat-
bcdienung 3 Mann, Kohlenver-
brauch 15 bis 20 Ctr., zumSchienen-
werfen 10 Mann. Diese sämmtlichen
Unkosten betragen pro Tag incL

Amortisation 60—70 Mark.
Die Lübecker Maschinenbau.
Gesellschaft liefert ferner

Schwimmende
Dampfbagger

jeder Art und Grösse.
Baggerprähme,

auf Wunsch mit Seiten- odei
Bodenklappen.

Preiscourante stehen aur
Disposition.
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(MI549ZJ
Diplom 1883. Rippenheizöfen (OF8919)

Zeiühnunaen gratis.

für Kirchen und Säle, mit bester Chamottefütterung, empfiehlt
R. BREITINGER, Heizeinrichtungen, Bleicherweg-Zürich.

Silberne Medaille Paris 1855. London 1882. Salzburg 1805. Paris 1867. Cassel 1870. Moskau 1872.^Fortschritte-Medaille von Württemberg. — Medaille I. Classe Ulm 1871. — Ehrendiplom Stuttgart 1881.| Grosse goldene Verdienst-Medaille Ton Württemberg.

ê

der
Stuttgarter Cementfabrik

Blaubeuren
gegründet 1872

empfehlen unter (farantieleistung für höchste Bindekraft, vollständige Gleichmässig-

Gebrüder Lenbe
Ulm a. «1. Donau

keit und Volumenbeständigkeit

l»ortland-Cement
Roman-Cement

nach Wunsch
schneller oder

langsamer
bindend.

Jahres-
producüon

700,000
Zentner.

zu den billigsten Preisen.
G-e s chäf-ts-A. drei 1.

Stuttgarter Cementfabrik, Blaubeuren.

Baugyps
von bedeutender Festigkeit
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Diplom 1883.

liefert die Gypsfabrik von

BERTSCHINGER, LenzMrg

Steine und PlattenKORK Schaalen f- üpfröfrr.
¦ » ** ¦ ¦ '¦ » Isolirmasse. [1741

GRÜNZWEIG & HÄRTMANN
in Liudwigshaften a./Bh.
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